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Vnd zway altn zeflickhn    4 kr. 
 
Am Jarmarckht Georgi von Christophn 
  Meindl von Regenspurg 29 Eln Zwilch 
  zu Maderazen, die Eln per 10 kr., laut 

No. 285   Zetls bezalt worden 
        4 fl. 50 kr.  
 

Huius fl. 19 kr. 12 — 
 
[fol. 166v] 

 
Vorgedachtem Georgen Päbl, Sibmachern zu 
  Hemau ist Christoph Vischer, Buechtruckhern 
  in Regenspurg, fir aintausent gedruckhte 
  Ambtsschein wegen Auf- vnd Abschlag 
  deß Pierpress, so zu den Stött, Märckhtn, 
  Hofmarch vnd Landtgerichtn, wohin der Pier- 
  verschleis geet, des Sazs willn notificirt 
  wirdt, laut Scheins 25. Aprill 1676 be- 

No. 286   zalt     
          6 fl.  

 
Georgen Dorfmiller, Papirern zu Landtshuet, 
  vmb 6 Riß Schreibpapir vnd 2 Riß 
  Einschlagpapir den 5. Marty á 1675 

No. 287   sambt Fuehrlohn 20 kr. zusamen bezalt 
   12 fl. 10 kr. 

 
Maria Zindlin, gewesten Preugegenschreiberin, 
  ist vf drey Iahr, yedes 50 Gulden, Gnadengelt 
  bewilligt, so sie an heür das andermal 

No. 288   empfangen vermög Scheins, id est 
      50 fl.  
 

Huius fl. 68 kr. 10 — 
 
[fol. 167r] 

 
Anna Maria, Casparn Zechentmayrs, gewesten 
  Molzknechts alhie, seel. Wittib, ist auch in 
  Erwegung ermelt ihres Mann langen Dienner- 
  schafft in Zeit ihres Wittibstandts iehr- 
  lich acht Gulden genedigist bewilligt, so ihr 
  für diss Iahr wider verraicht Inhalt Scheins 
  10. Aprill Anno 1676, id est 

No. 289          8 fl.  
 


